
Nahwärme erfolgreich umsetzen –

von der Idee bis zum effizienten Wärmenetzbetrieb

C.A.R.M.E.N. 10. Oktober 2024, Markus Euring



AGENDA

Was ist Nah-/Fernwärme und wo kommt die Energie her?

Wer ist ENERPIPE?

Von der Idee zum Wärmenetz

Planerische Ansätze für ein effizientes Nah-/Fernwärmenetz

Nah-/Fernwärme in der Praxis

10.10.2024



WAS IST EIGENTLICH NAH-/FERNWÄMRE?
DAS NICHT… ABER SO ÄHNLICH ;-)

Quelle: www.morby.de 



WAS IST EIGENTLICH NAH-/FERNWÄMRE?

10.10.2024

HEIZHAUS, WÄRMENETZ UND ÜBERGABTECHNIK

73 – 83 °C 

45 – 53 °C Großpuffer-

speicher



WO KOMMT DIE ENERGIE HER?

10.10.2024

NETZINFRASTRUKTUR WIRD FÜR JAHRZEHNTE AUSGELEGT, 
ENERGIEQUELLE IST FLEXIBEL ANPASSBAR

10.10.2024



ENERPIPE – DAS SIND WIR

Gründung ENERPIPE GmbH April 2007

  

Geschäftsführer

Martin Böckler & Ludwig Heinloth

An der Autobahn M1

91161 Hilpoltstein

Ca. 130 Mitarbeiter 

10.10.2024



ENERPIPE – PRODUKTE & LEISTUNGEN



ENERPIPE – UNTERSTÜTZUNG BEI 

✓ Planer ✓ Heizungsbau 

Die Wertschöpfung bleibt so in der Region!

Wir können nicht immer vor Ort sein – 

unsere regionalen Partner schon!

 

DER AUSWAHL DER BETEILIGTEN AKTEURE 

✓ Elektriker✓ Tiefbau ✓ Betreiber



ENERPIPE – REALISIERTE PROJEKTE

10.10.2024

Januar 2016

118 Anschlüsse

Seit 2017: 161

9.443 Meter 

CaldoPEX + 

FibreFLEX

Biogasanlage 

550 kW

+ 900 kW 

Hackschnitzel

Abnahme

4.320.000 kWh

zentral 

34.000 Liter

dezentral

169.000 Liter

540.000 Liter



ENERPIPE – REALISIERTE PROJEKTE

10.10.2024

NEUBAUGEBIET ROSTOCK - BRINCKMANSHÖHE 

2019

14 Haus-

anschlüsse mit 

Inselnetz

ca. 600 Meter 

FibreFLEX

Foto: AP Planungsgesellschaft Rostock mbH



ENERPIPE – PROJEKTE IM BAU

10.10.2024

KOMMUNALES WÄRMENETZ - SPALT



ENERPIPE – REALISIERTE PROJEKTE

10.10.2024



ENERPIPE – REALISIERTE PROJEKTE

10.10.2024



VON DER IDEE ZUM 

WÄRMENETZ (KOMMUNALE/ BÜRGER NETZE)

Planungsverlauf

10.10.2024



VON DER IDEE ZUM WÄRMENETZ

10.10.2024

KOMMUNALE WÄRMEPLANUNG



VON DER IDEE ZUM WÄRMENETZ

10.10.2024

SCHRITT FÜR SCHRITT ZUM ERFOLG

Daten-

erhebung

Prüfung der 

Ergebnisse/

Konzeption

und Planung

Besprechung

der 

Ergebnisse

Finanzierung

Resonanz der 

Wärme-

abnehmer

Firmen-

gründung

Umsetzung

Nach-

betreuung

Erstkontakt Information 

an die 

Wärme-

abnehmer

Angebote + 

Vergaben

Detailplanung



VON DER IDEE ZUM WÄRMENETZ

10.10.2024

DATENERHEBUNG



VON DER IDEE ZUM WÄRMENETZ

10.10.2024

TRASSENPLAN



VON DER IDEE ZUM WÄRMENETZ

10.10.2024

DATENAUSWERTUNG

Wärmenetz

Wärmenetz 1.320 Meter Trassenlänge

Anschlussnehmer 25 Häuser

Wärmeleistung 320 kW th.

Wärmeverbrauch 912.200 kWh



VON DER IDEE ZUM WÄRMENETZ

10.10.2024

PLANUNG/KONZEPTION/PRÜFUNG DER MACHBARKEIT



VON DER IDEE ZUM WÄRMENETZ

10.10.2024

PRÜFUNG DER MACHBARKEIT: KOSTENZUSAMMENSETZUNG

Gesamtkosten: x + y = Z €

Planung, Tiefbau, Wärmeleitung
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: 

Pumpen, Druckhaltung, Steuerung 

x € y €



VON DER IDEE ZUM WÄRMENETZ

10.10.2024

PRÜFUNG DER MACHBARKEIT: FÖRDERUNG

BEW KWK - Gesetz

+ weitere Förderprogramme 



VON DER IDEE ZUM WÄRMENETZ

10.10.2024

KALLKULATION WÄRMEPREIS FÜR ANSCHLUSSNEHMER

Einmalzahlung:

8 -20 T€ / Anschluss

(- Förderung)

Grundgebühr:

20-100 € / Monat

Wärmepreis:

5-17 Cent / kWh



VON DER IDEE ZUM WÄRMENETZ

10.10.2024

WARUM DIFFERIERT DER WÄRMEPREIS SO STARK?

Anschlusskosten und Wärmepreis sind abhängig von:

• Planung der Wärmeverteilung ( Leistungen, Technik, Dimensionierung,…) 

• Tiefbauarbeiten   ( 50 – 1500 €/m Graben)

• Heizzentrale   (Gebäude, Grund und Boden, Erschließung, … )

• Mögliche Energiequelle  (Günstige Abwärme vorhanden?)

• Anschlussquote   (Je mehr sich anschließen, desto niedriger die spezifischen Kosten)

• Förderbedingungen  (BEW,….)

• Art der angeschlossenen Gebäude (Neubau, Altbau,…)

• Betreiberform   (Energieversorger, Genossenschaft,…)



VON DER IDEE ZUM WÄRMENETZ

10.10.2024

VORSTELLUNG DER ERGEBNISSE



VON DER IDEE ZUM WÄRMENETZ

10.10.2024

ERGEBNIS IST DA…WAS NUN?

Quelle: www.pixapay.com 

Negative Resonanz:

Alles für die Katz! 

Abbruch!

Positive Resonanz:

Weiter geht’s!

Das Wärmenetz kommt!

✓ 



VON DER IDEE ZUM WÄRMENETZ

10.10.2024

BETREIBERMODELL FIXIERN UND FINANZIERUNG

Quelle: www.pixapay.com 

• Genossenschaft?

• GbR?

• GmbH?

• Gemeindewerke?

• Stadtwerke?

• Contractor?

• …?

      



NAHWÄRME AUF DEM LANDE

10.10.2024

WORIN LIEGT DIE SCHWIERIGKEIT?

Quelle: C.A.R.M.E.N. e.V. 



PLANERISCHE ANSÄTZE

10.10.2024

GERINGE WÄRMEDARFSDICHTE – WAS KANN GETAN WERDEN?

Effizienzkriterien für Nah-/Fernwärmesysteme

1. Reduzierung des Volumenstroms

• Exakte Wärmebedarfsermittlung für jeden Anschlussnehmer

• Reduzierung der Spitzenlast mittels dezentralem Pufferspeicher

• Optimierte Beladung beim dezentralen Pufferspeicherkonzept

• Erhöhen der Spreizung

• Gleichzeitigkeit

2. Optimierung der Erzeugung

3. Einsatz der „richtigen“ Wärmeleitung

4. Effiziente Auslegung

5. Visualisierung/Steuerung



PLANERISCHE ANSÄTZE

10.10.2024

EFFIZIENZKRITERIUM – REDUZIERUNG DES VOLUMENSTROMS

Reduzierung der Spitzenlast mittels dezentralem Pufferspeicher
250-1000l

32--> 25

32--> 2540--> 32



PLANERISCHE ANSÄTZE

10.10.2024

EFFIZIENZKRITERIUM – REDUZIERUNG DES VOLUMENSTROMS

Optimierte Beladung beim dezentralem Pufferspeicherkonzept

?

?



PLANERISCHE ANSÄTZE

10.10.2024

EFFIZIENZKRITERIUM – REDUZIERUNG DES VOLUMENSTROMS

Quelle: TU Dresden 



PLANERISCHE ANSÄTZE

10.10.2024

EFFIZIENZKRITERIUM – REDUZIERUNG DES VOLUMENSTROMS

Erhöhen der Spreizung

Wendel oder ÜGS als 

Wärmetauscher

Optional: 

Frischwasserstation oder 

Hygienewendel  zur 

Brauchwassererzeugung

• Durchfluss wird auf Bedarf angepasst 

(Volumenstromregler)

• Geringe Rücklauftemperaturen 

können mit diesem Übergabe-

konzept realisiert werden

• Heißes Wasser muss nicht 

permanent an der Station anstehen

• 30% geringerer Spitzenvolumenstrom



PLANERISCHE ANSÄTZE

10.10.2024

EFFIZIENZKRITERIUM – REDUZIERUNG DES VOLUMENSTROMS

Dezentrale Pufferspeichersysteme



PLANERISCHE ANSÄTZE

10.10.2024

EFFIZIENZKRITERIUM – OPTIMIERTE ERZEUGUNG

Typisches Lastprofil eines Wärmenetzes = Herausforderung an die Erzeugung



PLANERISCHE ANSÄTZE

10.10.2024

EFFIZIENZKRITERIUM – OPTIMIERTE ERZEUGUNG

Wärmebedarf ≠ Erzeugung

Erzeugung

Wärmebedarf



PLANERISCHE ANSÄTZE

10.10.2024

EFFIZIENZKRITERIUM – OPTIMIERTE ERZEUGUNG

Pufferspeicherkonzept = Entkopplung von Wärmebedarf und Erzeugung

Entkopplung durch

Großpufferspeicher

Und zusätzlicher Entkopplung 

durch dezentrale Nahwärmespeicher



PLANERISCHE ANSÄTZE

10.10.2024

EFFIZIENZKRITERIUM – OPTIMIERTE ERZEUGUNG

Einbindung von passenden/abgestimmten Erzeugermix



PLANERISCHE ANSÄTZE

10.10.2024

EFFIZIENZKRITERIUM – EINSATZ DER „RICHTIGEN LEITUNG“

Stahl oder Kunststoff?

Beide Rohrsysteme haben 

Vor- und Nachteile!

Beide Rohrsystem haben 

Ihre Berechtigung!



PLANERISCHE ANSÄTZE

10.10.2024

EFFIZIENZKRITERIUM – EINSATZ DER „RICHTIGEN LEITUNG“

FibreFLEX Rohrsysteme PN10/P16: PE-Xa Nahwärmeleitungen bei höheren Anforderungen

CaldoPEX, druckbeständig bis 6,4 bar bei 80°C und einer min. Lebensdauer von 30 Jahren

FibreFLEX, druckbeständig bis 10 bar bei 80°C und einer min. Lebensdauer von 50 Jahren

FibreFLEX  PRO, druckbeständig bis 16,9 bar bei 85°C und einer min. Lebensdauer von 50 Jahren

CaldoPEX PN6                          FibreFLEX PN10       FibreFLEX Pro PN10/16

 



PLANERISCHE ANSÄTZE

10.10.2024

EFFIZIENZKRITERIUM – EINSATZ DER „RICHTIGEN LEITUNG“
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Betriebsdauerberechnung

Betriebstemperatur 
[°C]

Lebensdauer bei  
kontinuierlichem 
Betrieb [Jahre]
PE-Xa Rohr PN6

Lebensdauer bei  
kontinuierlichem 
Betrieb [Jahre]
FibreFLEX PN10

Lebensdauer bei  
kontinuierlichem 
Betrieb [Jahre]

FibreFlex Pro PN16

Beispiel 1
Jährliche

Betriebsdauer 
[h] 

Beispiel 2
Jährliche

Betriebsdauer 
[h] 

Beispiel 3
Jährliche

Betriebsdauer 
[h]

Beispiel 4
Jährliche

Betriebsdauer 
[h]

Beispiel 5
Jährliche

Betriebsdauer 
[h]

50 100 100 100 0 0 0 0 0

55 100 100 100 3720 0 0 0 0

60 100 100 100 840 0 0 0 0

65 100 100 100 3528 504 0 0 0

70 91 99 100 672 3720 0 0 0

75 54 62 100 0 840 4760 0 0

80 32 50 95 0 3528 4000 8760 4760

85 19 30 57 0 168 0 0 4000

90 11 20 34 0 0 0 0 0

95 7 15 20 0 0 0 0 0

100 - - 13 0 0 0 0 0

105 - - 6 0 0 0 0 0

Gesamtbetriebszeit 
(h/a)

8760 8760 8760 8760 8760

resultierende Lebensdauer PE-Xa Rohr PN6 99 Jahre 49 Jahre 41 Jahre 32 Jahre 24 Jahre

resultierende Lebensdauer FibreFLEX PN10 100 Jahre 66 Jahre 56 Jahre 50 Jahre 38 Jahre

resultierende Lebensdauer FibreFLEX Pro PN16 100 Jahre 97 Jahre 98 Jahre 95 Jahre 73 Jahre

Thermische Lebensdauerberechnung mit der Miner´schen Regel



PLANERISCHE ANSÄTZE

10.10.2024

EFFIZIENZKRITERIUM – EINSATZ DER „RICHTIGEN LEITUNG“

FibreFLEX Rohrsysteme PN10/P16: Vorisoliertes flexibles Kunststoffrohrsystem mit einem 

Mediumrohr aus faserverstärkten PE-Xa

10 Bar

10 Bar
(16 Bar)

6 Bar
+ Längere Lebensdauer (50 Jahre +)

+ Höhere Druckbeständigkeit

+ Weniger Wärmeverluste

+ Besserer hydraulischer Durchmesser im 

Vgl. zu anderen PN10 Rohren



PLANERISCHE ANSÄTZE

10.10.2024

EFFIZIENZKRITERIUM – EINSATZ DER „RICHTIGEN LEITUNG“

Die passende Verlegetechnik finden



PLANERISCHE ANSÄTZE

10.10.2024

EFFIZIENZKRITERIUM – EINSATZ DER „RICHTIGEN LEITUNG“

Vorteile bei der Verlegung von flexible Rohrsystemen

K
M

R

[2] [3]

Quellen  

[1] https://www.wikiwand.com/de/Fernw%C3%A4rme

[2] https://femo-gmbh.com/referenzen/waermenetz-hohenreichen/

[3] https://gammel.de/de/lexikon/Fernwarme--Nahwarme/4760? 

P
M

R



PLANERISCHE ANSÄTZE

10.10.2024

Ringbunde abwickeln Mantelrohre Abisolieren Mediumrohre verpressen Muffe montieren

EFFIZIENZKRITERIUM – EINSATZ DER „RICHTIGEN LEITUNG“

Montageablauf bei der Verlegung von PMR Leitungen

https://enerpipe.de/de/blog/279
https://enerpipe.de/de/blog/277
https://enerpipe.de/de/blog/278
https://enerpipe.de/de/blog/280


PLANERISCHE ANSÄTZE

10.10.2024

EFFIZIENZKRITERIUM – VISUALISIERUNG/STEUERUNG



PLANERISCHE ANSÄTZE

10.10.2024

EFFIZIENZKRITERIUM – VISUALISIERUNG/STEUERUNG

VISU als Kontrollorgan für einen effizienten Betrieb: „schlechte“ AN können lokalisiert werden

Volumenbedarf/MWh



PLANERISCHE ANSÄTZE
EFFIZIENZKRITERIUM – VISUALISIERUNG/STEUERUNG

VISU/Steuerung als Regelorgan für einen effizienten Betrieb

Optimierung 

Wärmenetz

mit Komplett-Visu

Gesamt-RL-T wurde

von durchschnittlich 

54°C auf

47°C gesenkt

Nur Optimierung 

„aus der Ferne“



PLANERISCHE ANSÄTZE
EFFIZIENZKRITERIUM – VISUALISIERUNG/STEUERUNG

VISU/Steuerung als Regelorgan für einen effizienten Betrieb

Schließung Bypass bei 

stillgelegten Kunden



NAH-/FERNWÄRME IN DER PRAXIS

10.10.2024

PLANUNG UND UMSETZUNG

I: August 2018

II: Mai 2019

Ca. 90 

Hausanschlüsse

2.600 Meter

450 kW BGA

2 BHKW mit 210 

& 500 kW

+ Gas-

Spitzenlastkessel

zentral 

40.000 Liter

Neugebiet Windsbach



NAH-/FERNWÄRME IN DER PRAXIS

10.10.2024

PLANUNG UND UMSETZUNG

Quelle: C.A.R.M.E.N. e.V. 



Quelle: C.A.R.M.E.N. e.V. 

NAH-/FERNWÄRME IN DER PRAXIS

10.10.2024

PLANUNG UND UMSETZUNG

• 80/55 => 75/40

• Gleichzeitigkeit

• Plusisolierung

• Komplett in DUO Leitungen

• Dezentrales Pufferspeicherkonzept



NAH-/FERNWÄRME IN DER PRAXIS

10.10.2024

PLANUNG UND UMSETZUNG

Mit dem dezentralen

Pufferspeicherkonzept werden

• Wärmenetze in Projekten mit

geringer

Wärmebedarfsdichte

schlanker dimensionert

• Netzverluste reduziert

• Erzeugung optimiert

• Investitionskosten reduziert



NAH-/FERNWÄRME IN DER PRAXIS

10.10.2024

PROJEKT PFOFELD

Pfofeld

Rittern

Gundelshalm

463 m

441 m
430 m

486 m



NAH-/FERNWÄRME IN DER PRAXIS
PROJEKT PFOFELD

Heizhaus
2 Hackschnitzelkessel

(900 kW)

BGA Gundelshalm (300 kW)

BGA Rittern (400 kW)



NAH-/FERNWÄRME IN DER PRAXIS

10.10.2024

PROJEKT PFOFELD

„Wir stärken damit nicht nur die 

Wirtschaft in unserer Region, sondern 

bieten unseren Genossen zuverlässig 

kostengünstige Wärme und die best-

mögliche Breitbandversorgung durch 

Glasfaser bis in jedes Haus“

Marco Kleemann, Vorstand Genossensschaft Pfofeld 

eG



NAH-/FERNWÄRME IN DER PRAXIS

10.10.2024

Wämenetz im Heimatort Bastheim ☺
2024

100 Anschluss -

nehmer

5150m

+FibreFLEX

Biogasanlage 

500 kW

+ 900 kW Hack-

schnitzelkessel 

Wärmebedarf

2.420.000 kWh

zentral 

52.000 Liter

dezentral

100.000 Liter



NAH-/FERNWÄRME IN DER PRAXIS

10.10.2024

Wämenetz im Heimatort Bastheim ☺



NAH-/FERNWÄRME IN DER PRAXIS

10.10.2024

Wämenetz im Heimatort Bastheim ☺



NAH-/FERNWÄRME IN DER PRAXIS

10.10.2024

Wämenetz im Heimatort Bastheim ☺

10.10.2024

Einmalzahlung:

10 T€ / Anschluss 

(förderungsbereinigt)

Grundgebühr:

40 € / Monat

Wärmepreis:

10,2 Cent / kWh

Theoretischer Wärmepreis bei Kostenannahme 

800€/m für Rohr und Tiefbau 15 Cent / kWh



WENN ES IHNEN GEFALLEN HAT,

GERNE WEITERSAGEN, WENN NICHT, DANN NICHT ☺

Online Seminare

„Nahwärmenetze erfolgreich umsetzen"

• Donnerstag, der 10.10. & 12.12.  19:00 Uhr

• Freitag, der 08.11. & 10.01.25  10:00 Uhr

„Wärmenetze mit und ohne Kommunaler 

Wärmeplanung"

• Mittwoch, der 23.10.  13:00 Uhr

• Mittwoch, der 11.12.  13:00 Uhr

Kostenlos anmelden unter:

www.enerpipe.de

DANKE FÜR IHR INTERESSE!

WÄRME DIE ANKOMMT.

http://www.enerpipe.de/


IHRE ANSPRECHPARTNER

Markus Euring (Leiter Geschäftsfeld Planer/Stadtwerke)

und das komplette ENERPIPE-TEAM

09174 / 97 65 07 0

An der Autobahn M1

91161 Hilpoltstein

Markus.Euring@enerpipe.de

info@enerpipe.de

10.10.2024

mailto:Markus.Euring@enerpipe.de
mailto:info@enerpipe.de
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